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Beschlussvorlage 

 

 

 
zur Behandlung im  Verwaltungsausschuss  

 

 

 

Betreff: 

 

Einwohnerbefragung; Stellungnahmen bei der 

Informationsveranstaltung 

  

Bezug:      

 

Anlagen: 0 

 

 

 

 

 

Beschlussantrag: 

Bei der Einwohnerinformationsveranstaltung am 28. Januar 2020 wird die Diskussion durch gesetzte 

Stellungnahmen folgender Organisationen / Personen eröffnet: 

 

1. ______________________________ (Pro) 

 

2. ______________________________ (Contra) 

 

 

Ziel:  

Auswahl der Organisationen, die bei der Einwohnerversammlung am 28. Januar sprechen. 

 

 

 



-  2  - 

Begründung:  

 

1. Anlass / Problemstellung 

Mit Vorlage 300b/2019 hat der Verwaltungsausschuss beschlossen, dass am 28. Januar 

2020 um 20 Uhr eine Einwohnerinformationsveranstaltung stattfindet. Die Diskussion soll 

durch zwei Pro und zwei Contra-Stimmen eröffnet werden. Dies können sowohl bereits be-

stehende Organisationen sein, oder neue Bürgerinitiativen, die sich in dieser Frage einig 

sind. Die Entscheidung, wer die gesetzten Redebeiträge hält, trifft dann der Verwaltungs-

ausschuss am 23. Januar 2020. Da über den Inhalt der Informationsveranstaltung der Aus-

schuss mit 2/3-Mehrheit beschließt, ist auch für diese Auswahl eine 2/3-Mehrheit erforder-

lich. 

 
2. Sachstand 

Die Verwaltung hat auf die Möglichkeit, eine Stellungnahme abzugeben, öffentlich durch 

Pressemitteilung und im Internet hingewiesen. Insgesamt gingen vier Rückmeldungen bei 

der Verwaltung ein: 

1. N. N. für die Bürgerinitiative Lebenswerte Mobilität Neckarbrücke/Mühlstraße (Pro) 

2. Frank Heuser für den VCD Tübingen und ADFC Tübingen (Pro) 

3. Markus Franz Neu (Pro) 

4. Arbeitsgruppe Verkehr - Forum alte Weberei (Contra) 

 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Da sich nur eine Gruppe für einen Beitrag für die Contra-Seite gemeldet hat, schlägt die 

Verwaltung vor, auch nur einen Pro-Beitrag an den Anfang zu stellen. Damit soll sicherge-

stellt werden, dass nicht der Vorwurf in den Raum gestellt werden kann, eine Seite habe ei-

nen Vorteil in der Veranstaltung gehabt. Die konkrete Auswahl überlässt die Verwaltung 

dem Ausschuss. Den anderen Organisationen und Personen steht es frei, sich in der weite-

ren Diskussion zu äußern. 

 

4. Lösungsvarianten 

Es werden zwei Pro und nur die eine Contra-Stellungnahme zugelassen. 

 

5. Finanzielle Auswirkungen 

keine 
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